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Weiter mit Dagmar Schneider
Vorstand der Partnerschaftsvereinigung Battenberg wiedergewählt

denen Veranstaltungen.
Bei den Ehrungen langjäh-

riger Mitglieder erhielten je
eine Urkunde und eine Fla-
sche Wein für 25 Jahre Er-
hard Birkenbusch und Robert
Dersch von der Vorsitzenden
überreicht. Für 40 Jahre Mit-
gliedschaft wurde Marianne
Voigt geehrt. Ehrungen für
nicht anwesende Mitglieder
werden nachgereicht. Zum
Abschluss der Versammlung
wurden noch Fotos von der
Partnerschaftsreise nach
Romsey (England) gezeigt.

nach Senonches (Frankreich)
und eine Busreise mit Fähr-
überfahrt von Calais nach Do-
ver bis Romsey (England).

Die Aufnahme in den Pri-
vatquartieren sei wieder sehr

herzlich gewesen und habe
die Freundschaften der Fami-
lien gefestigt. Sie dankte al-
len tatkräftigen Helfern und
den Vorstandskollegen für ih-
ren Einsatz bei den verschie-

verzeichnen, die aber sat-
zungsgemäß verwendet wur-
den. Dank geht an die Stadt
Battenberg, die sich an der Fi-
nanzierung großzügig betei-
ligt hatte.

Kassenprüfer Lutz Klein in-
formierte über eine vorbildli-
che Kassenführung, der Vor-
stand wurde einstimmig ent-
lastet. Vorsitzende Dagmar
Schneider hatte zuvor von
den Aktivitäten des Vereins
im vergangenen Jahr berich-
tet. Es gab eine erfolgreiche
Partnerschaftsreise per Bus

plant mit einer Stadtführung
auf Deutsch und auf Franzö-
sisch.

Die Feier zum 45-jährigen
Bestehen der Partnerschaft
soll in der Burgberghalle Bat-
tenberg am 19. Mai ab 19 Uhr
stattfinden. Anmeldung von
Mitgliedern und ehemaligen
Gründungsmitgliedern mit
Partner sind bei Dagmar
Schneider bis 30. April er-
wünscht. Helfer werden noch
für die Bewirtung am Fest-
abend gesucht. Das genaue
Programm folgt noch.

Zum Kartoffelbraten zu-
sammen mit dem Heimat-
und Kulturverein und Cultur-
club Battenberg werden für
den 31. August am Burgberg-
stollen auch dieses Jahr wie-
der alle Mitglieder der Part-
nerschaft eingeladen. Mitte
September oder Anfang Ok-
tober kommen dann wieder
Gäste aus der Partnerstadt
Romsey (England) nach Bat-
tenberg.

Den Kassenbericht des Ver-
eins trug Hubert Reichert vor.
Durch zwei Partnerschafts-
fahrten im Vorjahr waren
diesmal hohe Ausgaben zu

VON REGINA HARTMANN

Battenberg – Dagmar Schnei-
der bleibt für weitere zwei
Jahre Vorsitzende der Part-
nerschaftsvereinigung Bat-
tenberg. Sie wurde während
der Jahreshauptversamm-
lung im Gasthaus Alt Batten-
berg wiedergewählt. Sie leitet
den Verein nun schon seit 20
Jahren.

Auch der restliche Vor-
stand wurde in seinen Äm-
tern bestätigt (siehe Kasten).
Wahlleiter Heinfried Horsel
beglückwünschte das be-
währte Vorstandsteam zur
Neuwahl und freute sich,
dass die Partnerschaftsverei-
nigung weiterhin die Stadt
Battenberg bei den Städte-
partnerschaften erfolgreich
vertretet. Lehrerin Sophia
Koch von der Gesamtschule
Battenberg wird den Schüler-
austausch mit Senonches
(Frankreich) auch 2024 wie-
der durchführen. Schüler aus
Frankreich waren diesen Mo-
nat schon bei Battenberger
Familien zu Gast. Über Pfings-
ten fahren Battenberger
Schüler zum Gegenbesuch
nach Senonches.

Erster Stadtrat Horst-Dieter
Bienhaus lobte in Vertretung
von dem erkrankten Bürger-

meister Christian Klein die
Arbeit der Partnerschaftsver-
einigung und bekräftigte die
weitere Unterstützung der
Stadt Battenberg. „Vor allem
der Schüleraustausch wird
die Zukunft des Vereins wei-
ter fördern“, sagte er. Als Ge-
schenk gab es eine Flasche
Battenberger Nüsschen für
den Partnerschaftsverein.

Vom 17. bis zum 20. Mai
findet wieder ein Besuch der
Partnerschaftsvereinigung
aus Senonches (Frankreich)
statt. Zirka 40 Gäste werden
erwartet und in Privatquar-
tieren untergebracht. Es ist
ein Besuch in Marburg ge-

Gute Stimmung herrschte in der Jahreshauptversammlung der Partnerschaftsvereinigung Battenberg im neuen Vor-
stand und bei den Geehrten. Von links: Erhard Birkenbusch (25 Jahre), Wolfgang Lassek (Beisitzer), Conny Inacker (2.
Vorsitzende), Fred Inacker (Stellvertretender Schriftführer), Hubert Reichert (Kassierer), Dagmar Schneider (1. Vorsit-
zende), Christoph Bach (Stellvertretender Kassierer), Dagmar Schneider-Bach (Beisitzerin), Heinz-Günther Schneider
(Vertreter der Stadt), Robert Dersch (25 Jahre) und Linda Hinrichs (Schriftführerin). FOTO: REGINA HARTMANN

Im Mai Besuch aus
Senonches erwartet

Helfer gesucht
für Festabend

Terminvorschau
Termine 2024: 17. bis 20. Mai
Besuch aus Senonches. 45-
jähriges Bestehen Partner-
schaft 19. Mai 19 Uhr Burg-
berghalle mit Programm. 31.
August Kartoffelbraten Hei-
mat- und Kulturverein mit
Culturclub Battenberg. Mitte
September oder Anfang Ok-
tober Besuch aus der Partner-
stadt Romsey (England) hr

Die Vorstandsmitglieder
Vorstand: Vorsitzende Dagmar Schneider. 2. Vorsitzende Con-
ny Inacker. Kassierer Hubert Reichert. Stellvertretender Kas-
sierer Christoph Bach. Schriftführerin Linda Hinrichs. Stellver-
tretender Schriftführer Fred Inacker. Beisitzer: Beate Schnei-
der und Wolfgang Lassek. Kassenprüfer: Lutz Klein, Heinfried
Horsel und Christian Klein. Vertreter der Stadt: Heinz-Günther
Schneider. Vertreter der Gesamtschule Sophia Koch.

Kontakt:
Partnerschaftsvereinigung Battenberg.
Vorsitzende: Dagmar Schneider
Tel: 06452/3840 oder per E-Mail: daschn@online.de hr

Neue Mitglieder durch Darts und Tanzen
TSV Holzhausen blickt auf erfolgreiches Jahr zurück – Werner Emde Ehrenmitglied

In der Jugend spielt der TSV
weiterhin zusammen mit
neun Ortschaften in einer
Spielgemeinschaft, berichte-
te Jugendleiter Holger Will-
stumpf.

Zum neuen Ehrenmitglied
wurde Werner Emde er-
nannt, der eine Urkunde und
ein mit dem Logo des TSV
Holzhausen besticktes Hand-
tuch überreicht bekam.

Außerdem wurden Michael
Rippa für 50 Jahre und Ingo
Pitz (beide nicht anwesend),
Andreas John und Edda Rudo-
wicz für 25 Jahre Mitglied-
schaft geehrt.

Nach zweijähriger Pause
wegen der Corona-Pandemie
fand im vergangenen Jahr im
Februar zum 17. Mal die
Après-Ski-Party am Sport-
platz statt – mit über 300 Gäs-
ten gab es eine neue Bestmar-
ke.

Mit viel Freude blickte Ale-
xander Blank auch schon auf
das Dorfjubiläum „750 Jahre
Holzhausen“ in diesem Jahr.
Dafür solle es am 14. April ei-
nen Frühjahrsputz im Dorf
geben, damit vom 26. bis
28. Juli die große Jubiläums-
feier stattfinden könne, er-
klärte Blank.

ner, der SG Hatzfeld/Eifa,
künftig in der Gruppenliga
zu spielen.

Da Sprang ab Sommer kein
Trainer mehr bei SG Oberes
Edertal sein wird, verabschie-
dete er sich bei allen Mitglie-
dern: „Es waren sieben sehr,
sehr schöne Jahre und man
soll ja gehen, wenn es am
schönsten ist.“ Die Mitglieder
zollten ihm durch großen
Beifall Lob und Respekt.

„Es war eine herausragende
Leistung, die die Mannschaft
gezeigt hat“, sagt Trainer Oli-
ver Sprang stolz über seine

Mannschaft. Auch in dieser
Saison hofft man in Holzhau-
sen und Reddighausen, diese
Leistung zu wiederholen, um
auch mit dem neuen SG-Part-

stellen kann. Aktuell habe
der Verein 221 Mitglieder, be-
richtete Blank.

Auf ein ebenso erfolgrei-
ches Jahr blicken auch die
Fußballer der SG Oberes
Edertal zurück, die im ver-
gangenen Jahr nach einer
eher abstiegsdrohenden Hin-
runde eine überzeugende
Rückrunde gespielt haben
und so den Klassenerhalt in
der Gruppenliga schafften.

VON LEA WAGNER

Holzhausen – 66 Teilnehmer
begrüßte Vorsitzender Ale-
xander Blank in der Jahres-
hauptversammlung des TSV
Holzhausen. Eine Rekord-
zahl, wie Blank feststellte.
Auf der Tagesordnung stan-
den unter anderem Berichte
der einzelnen Sparten und
Ehrungen.

Zufrieden blickte der Vor-
sitzende auf die aktuellen An-
gebote des TSV. Gerade die
Sparten Darts und Line-
Dance hätten im vergange-
nen Jahr viele neue Mitglie-
der gewonnen, sagte Alexan-
der Blank.

Die Tanzgruppe besteht
aktuell aus 41 Tänzerinnen
und Tänzern. Sie haben im
vergangenen Jahr an 15 ex-
ternen Veranstaltungen teil-
genommen. Sie trainieren
dienstags von 18 bis 21 Uhr
und aufgrund der vielen Tän-
zerinnen und Tänzer wird
überlegt, ein weiteres
Übungsangebot montags an-
zubieten.

Die Darts-Sparte hat 22
Spielerinnen und Spieler,
weshalb sie nun eine zweite
Mannschaft im Spielbetrieb

Die anwesenden Geehrten: (von links) Andreas John (25 Jahre Mitglied), Edda Rudowicz (50
Jahre) und Werner Emde (60 Jahre). Hier mit Vorsitzendem Alexander Blank. FOTO: LEA WAGNER

„Herausragende
Leistung“

Frohnhausen
lädt ein zum
Dorfflohmarkt
Frohnhausen – Einen Dorffloh-
markt veranstaltet die Dorf-
gemeinschaft Frohnhausen
am Sonntag, 10. März. Auf 25
bis 30 Höfen wollen die
Frohnhäuser von 10 bis 17
Uhr ein großes Spektrum ih-
rer privaten Flohmarktarti-
kel anbieten.

Das Angebot reicht laut
Ortsvorsteher Klaus Hallen-
berger von Kleidung über Bü-
cher und Spielsachen bis hin
zu Haushaltsgegenständen,
Möbel und Historischem.

Neben dem breiten Ange-
bot an Flohmarktständen
wird auch für die Verpfle-
gung der Besucher gesorgt. In
der Dorfmitte wird es einen
Verpflegungsstand mit Ge-
tränken und Würstchen ge-
ben.

Vor Ort gibt einen Lageplan
mit allen Ausstellern. Ge-
parkt werden kann im Ort.
Der Eintritt ist frei.

Organisiert wird der Tag
von der Vereinsgemeinschaft
Frohnhausen. nh/off

KURZ NOTIERT

Berghofen – Die nächste öf-
fentliche Sitzung des Ortsbei-
rates Berghofen findet am
kommenden Dienstag,
5. März, ab 20 Uhr im Jugend-
heim statt. Auf der Tagesord-
nung stehen unter anderem
Anregungen und Wünsche
der Bürger, Mitteilungen,
Friedhofsangelegenheiten,
Rhein-Main-Link sowie Hin-
weistafel Jugendheim.

Ortsbeirat Berghofen

Battenberg – Eine Sonderab-
fall-Kleinmengensammlung
findet am Montag, 4. März,
von 12 bis 12.30 Uhr am Feu-
erwehrgerätehaus Dodenau
und von 12.45 bis 13.30 Uhr
auf dem Schwimmbadpark-
platz in Battenberg statt.

Sondermüllsammlung

Allendorf/Eder – Die Chorpro-
be für die Sänger des MGV
Liederkranz Allendorf/Eder
findet bereits am Donners-
tag, 29. Februar, ab 19 Uhr im
Vereinsheim statt. Die Probe
am Freitag, 1. März, entfällt.

MGV Allendorf/Eder

Laisa – Das Seniorenteam Lai-
sa lädt alle Senioren des Dor-
fes zum Mittagessen am Mitt-
woch, 6. März, ab 12 Uhr im
Milchhäuschen ein.

Senioren Laisa

Die letzte
Frühschicht
im Lebenshaus
Osterfeld – Das Lebenshaus in
Osterfeld lädt zu seiner
nächsten Veranstaltung ein:
Am morgigen Donnerstag,
29. Februar, findet von 6 bis
8 Uhr die letzte von den drei
Frühschichten mit Joachim
Strauch statt.

Start ist in der Lebenshaus-
kapelle. Dort ist Beginn mit
Singen und Beten und einem
kurzen Impuls für den Tag.
Dann ist der Tisch gedeckt.
Zunächst der Abendmahls-
tisch mit Brot und Trauben-
saft und später der Früh-
stückstisch. Beides dient zur
Stärkung. Auch die Gemein-
schaft und Gespräche bei
Tisch. Danach gehen die Teil-
nehmer an ihr Tagwerk. jun
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